
10. Tagung der II. Landessynode                                                                      Drucksachen-Nr. 11.3/1 
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
vom 27. bis 30. November 2019 in Erfurt 
 
 
Antrag der Kreissynode des Kirchenkreises Rudolstadt-Saalfeld an die Landessynode betr. 
Stärkung des Verkündigungsdienstes in den Kirchengemeinden 
 
Die Landessynode möge beschließen: 
Die Landessynode bittet das Landeskirchenamt (Dezernat Personal), das Anliegen der Kreissynode 
Rudolstadt-Saalfeld im Blick auf die „Stärkung des Verkündigungsdienstes in den Kirchengemeinden“ 
aufzunehmen und Hinweise zur Weiterarbeit zu geben. 
 

Begründung 
Die Kreissynode des Kirchenkreises Rudolstadt-Saalfeld hat folgenden Beschluss gefasst: Die 
Kreissynode des Kirchenkreises Rudolstadt-Saalfeld bittet die Landessynode der EKM, Möglichkeiten 
und Perspektiven zur „Stärkung des Verkündigungsdienstes in den Kirchengemeinden“ zu beraten und 
wie folgt begründet: 
Ungeachtet der bisher erreichten Reduzierung von Stellen in der übergemeindlichen Arbeit der EKM soll 
diese nochmals geprüft werden. Dabei ist aus Perspektive der Kirchengemeinde Leutenberg eine 
Reduzierung bzw. Aufgabe von nicht unmittelbar mit dem Verkündigungsdienst verbundenen 
Tätigkeitsfeldern anzustreben. 
Freiwerdende Theologinnen bzw. Theologen sollten in vakante Pfarrstellen umgesetzt bzw. beauftragt 
werden, um damit den prekären Stand vakanter Pfarrstellen im Verkündigungsdienst, insbesondere im 
ländlichen Raum der EKM, zu beenden. Die derzeitige Situation gibt zu ernster Besorgnis Anlass, 
insbesondere aufgrund der Altersstruktur der Pfarrerinnen und Pfarrer im Verkündigungsdienst, 
beispielhaft im Kirchenkreis Rudolstadt-Saalfeld. 


